
dem Lande ıne große Bedeutung beizumessen 1St Wır VO  S austoften und Arbeitskräften MIt allem Nachdruck
bıtten daher, einen gerechten Anteıl der Wohnungsbau- datür einzustehen, daß das II Bundeswohnungsgesetz
mıiıttel der Schaffung VO  } Siedlungen un: Eigenheimen testgelegte Wohnungsbauprogramm auch ın den kommen-
auf dem Lande zuzuführen, sowohl tür diıe Nebenerwerbs- den Jahren durchgehälten wird.
sıedlung der auf dem Lande ebenden Arbeıter als auch Dem Ausland können WIr ıcht verschweigen, da{fß das

deutsche Vertriebenenelend 1LLUr durch die wırklıche Sefßs-für die Errichtung bäuerlicher Siedlerstellen und ZU
Erwerb auslaufender Söte haftmachung dieser entwurzelten Menschen gemildert

werden ann un daß dıes ohl den entscheidendstenWohnbauproéramm un Verteidigungsbeitrag Beitrag ZUr europäischen Sıcherheit darstellt. Wır geden-
Wır WIssen, daß heute un in naächster Zukunft nıcht ken dankbar der vielftachen Hilfe, die [15 iın den etzten

NUr die öftentlichen Miıttel außerordentliche Anforde- Jahren schon zuteıl geworden 1St, und weisen auf den
rTungecn gestellt werden, sondern auch die verfügbaren Bericht der Sonne-Kommiuissıion hın, der die noch anstehen-
Baustofte un Arbeitskrätte. Wır Warnen deshalb davor, den Probleme un die VWege ihrer Lösgng der Welt
die Aufgabe der Schaffung VO:  3 echtem, wertbeständigem gezeigt hat
Eıgentum für breiteste Schichten uUNnNsSeTCS Volkes als ZwWeIlt- An uns selbst, 1 alle Deutsche aber richten WIr den
rangıg betrachten eLw2 gegenüber einem Beitrag ZUur dringenden Appell, den Ernst der Lage nıcht ver-
deutschen un europäischen Verteidigung. Wır bıtten kennen. VWas WIr heute opfern für das Eigenheim der
daher alle Träger öffentlicher Verantwortung, 1N der armsten deutschen Famiılie, legen wır wertbeständig
Bereitstellung ıcht NUur von Baukapitalien, sondern auch für Freiheit un Frieden uUunSsScIrer Kınder.“

Aktuelle Zeitschriftenschau
T_bed?ogie bestimmt, zeigt daneben otarke Anlehnung ın den christlichen Existentialıs-

VO!  D Gabriel Marcel un: eıne Verschmelzungsabsicht beiderÄBISER, Eugen. Dıie Einheit des Geistes. In Münchener Theo- auf eigener tradıtionaler Grundlage.
logische Zeitschrift. Jhg S ett Jan 33— 53 ARCIA, Jose Perdomio. En T’orno la Peculiarid;d de la
Der VO!  >3 Jahrhundert Jahrhundert gesteigerte Subjektivismus der euzeiıt
tührt ZU! Nıhılısmus, u 111  e eLizten durch Umdenken der Filosofia Hlıspanoamericana, In Arbor Nr 71/XX (Nov.
Subjektivität eıne Möglichkeit, die abgebrochenen Bezüge ZUuUr Gemeinschatt 24727— 750
nNneu knü Diese Wende in der enwärtigen Philosophie, das
„Existenzdenpf Seit 1944 zibt gesamtamerikanische Philgsop}ankon_g_ge_s_sc‚ seit Jüngst diesoll für die Ekklesiologie uchtbar ge91adx: werden. Erkenntnis Von einer eigenen ibero-amerikanischen ilosophie: INtU1Lt1V,

Methodik und Semantolo
theistisch und menschlich, also deutlich ab EeSEIZTt Nordamerikas Logik,BORTOLASI, G., 5 J Calcedonia: Incontro deW’ Occidente €
aber in Ibero-Amerika

1e, usamm«enge aßt 1m Pragmatismus, Noch IST
delPOriente. In La Civilta Cattolica. Jhg 103 Nr 2447 VO:  »3 Möglichkeit als von Aus Ormung reden,
(15 März 602—610 CS scheinen auch die Unterschiede bewußter als eigene Ansätze.

Der Aufsatz arbeitet die Bedeutung, des Konzıils VO: Chalzedon tür die KEMPSKI, Jürgen VOon. „Voraussetzungslosigkeit“., Eine Stu-Beziehungen zwischen der Kirche des Westens und dem Osten heraus und die Zur Geschichte des Wortes. In Archiıv Philosophie18T tür das Studium dieses Teils der ökumenischen rage VO! Bedeutung. Jhg eft (Sept I5 ZAKROPP, Angelicus O Jesus und dıe Pharisäer. In Die ıne eindringende un kenntnisreiche Studie zur Geistesgeschichte desOrdnung Jhg eft (April 129— 138 Die Geschichte Wortes „Voraussetzungslosi eıt 1St die Ge-
schichte der Idee der Wissenschaft un der Idee der Wa rheit, dıe zuletztDer Walberber Exeget mıt diesem Beitrage se1ne ftrüheren ın der- ın Descartes gründet und überhaupt der euzeit ıhr eigselben Zeitschri erschienenen, originellen und eindrucksvollen Exe-
gaD entü@liües Gepräge

dem tort. Er versucht, den Pharisäern gerecht werden,
zeigt, wıe iıhre  u Auseinandersetzungen mM1 Jesus un: wıe sıie
für den Herrn Gegenstand liebevoller Belehrung und apostolischer dorge MEYER, Hans Der Sınn der Konkordatspro féss'uren. In
BEeEWESCH sind, un interpretiert die leicht unterschiedslos verstandene Münchener Theologische Zeitschrif& Jhg. eft (JanVerwerfung des Phari  ertums. Der zweite 'eıl der Exegese folgt. 54— 62
Le mystere de Payutel In La Maiıson-Dieu Nr. 29 (1. ‘ Trı- Der Schüler VO! raf Georg V, Hertling erläutert den ınn der VO)]  3 jenem
mester eingerichteten Konkordatsprofessuren für Philosophie UuUn! Geschichte. Die

Frage weıtet sıch notwendig zum Problem der SOß. „Voraussetzungslosigkeit“
Regamey schreibt einen Artıkel voll praktischer Ratschläge er die der Wissenschafr und endet ın demjenigen der „christlichen Philosophie“.

Altararchitektur un die lıturgischen Erfordernisse; Ge ın un: Schmitt Diese ISt weiıit CNUß, Un dem Philosophen ınnerhalb einer theistisch-treleo-
andeln VO!] der symbolischen Bedeutung des Altars 1M und Rous- logıschen Grun position alle Freiheit zZzu lassen.
se2u OSB S den Vätern, Bou e VO: der christlichen Archäologie des
Altares. Im ganzenN bietet 1es ett eiıne auch praktisch höchst 2ANre ende Del Autonomısmo Trascendental al Amoralismo Actual. InZusammenfassung uUunseres 1ssens ber Geschichte und 1Nn des christ iıchen
Altars. Sapiıentia VI/21 (3 Tr 163—171
> 3 Die Schriftleitung dieser neuthomistischen Philosophiezei!sdirift ‚-beweist,Der Schlaf der Jünger, Zur Gewissenserforschung daß das „edle Bemühen der Phänomenologie und ihres Zweiges, der Axı10o0-für Katholiken. In VWort und Wahrheit Jhg Heft (Aprıl logie“, noch mehr des methodisch davon abhängigen Existentialismus ZWar

251—261 eın Abrüczen VO! Rationalismus un!| Positiyismus brachten, der Existentia-
lısmus jedoch se1ner Methode nach die wahre ontologische TranszendenzEın 1m positiven Sınne „aufregender“ Pro rammentwurf, der eıne ıcht erreichen könne und 1m radıkalsten Amoralismus endige, der Farcetalsche Moderni:tät des Katholizismus tür einen ıcht verstockten, eiınes moralıschen Autonomismus.sondern radikalen Traditionalismus, dıe Schwächung des dogmatischen

Sinnes, Irrationalısmus un protestantisierende Tendenz, CRCNH Weltrt-
flucht un y J Kurzschlüsse olemisiert. Die rational durchgearbeıtete Einheit
VO.: Glauben und Tat lıegt Katholizismus theologisch und philosophisch Kulturzugrunde. Daraus ergibt sıch die Forderung nach freiem Raum für 5Spon-
tAnNel und Selbständigkeıt. AZAOLA, Jose Mıguel La Crisıs de las Minorias Direc-

O7TA$S el Destino de Europa, In Arbor Nr
Philosophie 161—191

NCO, Carlos, Sıituacıon actual del pensamiento IM- Aufbauend auf Überlegungen Eliots, Toynbees, Bendas und ÖOrte stellt
BuES, In Arbor Nr XX Dez 372— 35853 der bekannte spanische Schrittsteller fest, daß ohne tührende Mın erheiten-

Arıstokratien die Kultur icht bewahren, daß das Christentum aber VeIr-

Portugals  ...... Phıloso hıe den staatlichen Unıversitäten wırd wıe die der ürger 1 AIUum seine Erneuerung Voraussetzung tür die Befriedung
kırchliche: Hf)dls len stark von der Neuscholastik der 5 J un! OFM mMI1t- der Gesellschatt sel. Zu dieser gewalfigen Änstrengung se1l die bisher führende
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bürgerliche Olı: archıe nicht fähig, wohl aber eine proletarische Aristokratie, ıne überzeugende Auseinandersetzung MI jener AÄArt, die Wirtschaft )betrachten, die die ethischen "Motive als wirtschafrtlich unerheblich ansıeht.1e humanıstis christlıch un: ritterlich empfünde. Für S1ie sınd Verständnis
und Liebe Es wird der Nachweis dafür rbracht, da eine derartige Wirtschaftswissen“-

schaft sıch den enkbar schwersten Vorwurf zuzıeht, der auf wirtschaftlichem
BRAYBROOKE, Neville. Graham Greene an the double Gebift erhoben werden ann: s1ie 1St unrealistisch,
Man In The Dublin Reviıew Nr 455 (1 Jhr 61 HORKHEIMER, Max, und ADOMO, Theodor Vorurteilbıs UunN Charakter. In Frankfurter Heftte
Eine Interpretation desy Ta Greeneschen Romans he End of the Aftair“ Jhg eft 4‘ (Aprıl
Der Ausgan spunkt). Der Dualismus 1m Menschen 1St von Anfang eines 284— 291
der Zentralt eInen des Greeneschen . Werkes SCWESICH., In der Gestalrt des
Bendrix erreicht E ın der Darstellung dieses Dualısmus die höchste eister-

Eın Bericht ber das ın Ameri:ka FA N fünfbändige Werk „Studiener Vorurteile“, das die sozlalpsychologischen Voraussetzungen des modernen
totalıtären Wahns und arüber hınaus des ethnischen Un nationalıstıischen

aut Greene hın.
schaft. Braybrooke wEest VOrT allem auch auf den großen Einfluß Newmans

Vorurteıils, VOT allem des AÄAntisemitismus untersucht.

aul Confusions et clartes dans le Bn 1y / 4A NCK, Clara Brief 4AMM$S Freiburg. Studenten Harlan.Part sacre. In Etudes Bd 273 Nr (April 79— —39 In Der Monat Jhg Heft (März 5/3—583
Der bekannte franz:  ısche Liturgiker betont, daß 65 sich bei den Auseın- Von den vielen Darstellungen des Freiburger Konfliktes un den eıt-Harlan-andersetzungen un die Kır VO 55 Y , Vence und Audincourt Film 1ST diese eine der aufschlußreichsten, da sıe auch die Psycholo 1e dernı Geschmackstragen andelt. Der Stil der kirchlichen . Kunst wird Demonstranten und ıhrer Gegner untersuchen und eine Motiıvyvana ySC Zu
VO)]! Stil der Liturgie bestimmt. Sıie dart also ıcht esoterisch seın. Sıe muß geben versucht.anderseits „lebende“ Kunst se1n, die keine LOTEe rache spricht un!' iıhre
Formen ıcht der Archäologie entlehnt. Hıer CErgC sıch Konflıkte, die
manchmal auf „veraltete Elemente der Liturgije“ zurückzutführen sind, die NEUENBERG, Gisela., Gerechtigheıt In Frankfu
„langsam dem Leben weıchen werden“. verspricht sıch von der Liturgischen Jhg Heft Februar 54—87

rter Hefte
Bewegung eıne dem Jhdt unbekannte Möglichkeıit einer kirchlichen Kunst
großen Stiles. Kritik der Urteıiıle ın den reı Münchener Sensatıonsprozessen VO: Herbst

O5 ın Cnen ZU erstenma]l der 51 ausgeweitet wurde, daß die(„verstehende“) Psychologie ber die Gerechtigkeit trıumphierte. DarınFLITNER, Wilhelm. Studentisches Gemeinschaftsleben UN kündert sich eine bedenkliche Wendung 1n der RechtsprechungHochschulreform. In Dıie Sammlung
S..116—125

Jhg. Heft (Mätj; ORS, Alvaro. Carl Schmitt Compostela. In Arbor, Nr
Der bekannte Pädagoge gibt einen geistesgeschichtlichen Abriß des Ver- 73 Januar 46—59
bindungswesens und vergleicht die gegenwärtige Sıtuation M1t derjenigen
nach Welt rieg. Von den katholischen und evangelischen Studenten- Auf rund seiner Jüngsten Vorträge dortzulande sıeht Ma 1n panıen den
gemeinden hätte eıne echte Retorm ausgehen können beı größerer weltliıcher berühmten Juristen 99 - BEISLIECN VWege einer christliıchen Aut-
Wiıirksamkeit. Jetzt geht NN darum, die Kollegien, die Studentenheime und \fassung von Recht und Geschichte“ un! einem „1US publicum Europaeum“
-häuser, die Diskussions TuppCnN un Studentengemeinden gegenüber den
autlebenden alten Verbin stärken und mehren, wotür eın großer ELT: Werner. Armee ohne Pathos? Zur Problematik derPlan aufgestellt wıird. Grundgedanke: ozıale Ordnung des akademischen
Lebens Aus der geıstigen Miıtte heraus. deutschen Wiederbewaffnung. In Wort und Wahrheit Jhg. 7Heft (Aprıil S. 279—295
FRANKL, Viktor T’riebhafte UuN geistıge T’iefenperson. Picht, der sıch verschiedentlich Zur Frage der „géiétigen Gestalt' des
In Universitas Jhg Heft (März 265—270 deutschen Soldaten geäußert hat, kritisiert 1ler 1e mehr der wenigeroffiziellen Überlegungen ZUur orm des künftigen Kämpfertums und Zur
Frankl, neben Freud Un: Adler der dritte namhafte Vertreter der Wiıener Wehrverfassung der deutschen Wiederbewaffnung.
Schule, stellt hier „zehn Thesen er die Person“ auf, die er seiner „Existenz-
analyse“ (Gegensatz Psychoanalyse) runde egt. Das ursprüngliche OVAN, oseph. Der Kampf die Schule 1n F: ran/ereiä.r.Phänomen 1STt die Liebe (Bezug VO:  - und u), dergegenüber die SexualitätEs) Uun! die Sozialıtät an Derivate sind; die Liebe aber 1ST geISL1g un! In Frank Hefte Jhg. 7 Heftrt Februar S. 101

annn NUur VO:  »3 der Transzendenz her un: auf die Gottebenbildlichkeit hın bis 109
verstanden werden. Die Schulfrage 1St eın zeitweise ME i Zentralthema franz:  ischer
KOEHLER, Oskar Von arl dem Großen Adaolf Hiıtler? Politik geworden. Um weilche grundsätzliche Entscheidung dabe: veht,zel der Verfasser ler zunächst ın der Geschichte seit der großen Revo-Zur Diskussion des Mittelalter-Bildes und seiner Gegenwarts- lution; eın zweıter Teıl soll sıch MITt der gegenwärtigen Situation betassen.
bedeutung. In Wort und Wahrheit Jhg. 7 eft (April

296—305 SLESSER, Sır Henry. Justice and the laws. In Blackfriars
Es wird zunächst die unabwendbare Notwendigkeit einer Neufassung des d. 33 Nr. 385 (Aprıl $ 1572162
unıversalgeschichtlichen Mittelalterbildes bestimmt un: ann eine usführ- Der 7zweiıite Autfsdtz in der Serije der Abhandlungen über „zeitgenössischelichere Kritik Z „Auf Europas“ VO: Friedrich Heer gegeben. Der Ver- Moralprobleme“, die WIr 1m etizten ett anzeigten. Die Ausführung 1St
fasser xäßrt die entschei Punkte der Mitrelalterdeutung ın dieser kri- kurz, hat aber iıhr Gewicht als das Bekenntnis eınes hervorragenden
IS Betrachtung schärter hervortreten un zeigt den Wert, aber auch die Juristen un: Politikers.
Abirrungen dieses wichtigen Buches

$ Un’inchiesta Era operaı sullo stato delleUEXKULL, Thure VOoONn. Von den L  renzen der Naturwissen- „relazioni; umane“ nelle iımprese industriali. In Realtä socijaleschaft. In Merkur Jhg. 6 Hefrt (März S. 209.—2924 d’oggi Jhg Nr (März 250—257
Eın Versuch, die ofrt wiederholte Behauptu daß die Naturwissenschaften Eine Mailänder Enquete hauptsächlich in der Metall-, Textil- Uun! chemischenheute einer annähernd präziısen Feststeüung ihrer jeweiligen Grenzen Indüstrie, MIt schr betrübenden Ergebnissen. Die Arbeiter sınd überzeugtgelangt sind, nehmen und 1e sıch Aaus dieser Grenzziehung VO] Mehrwert ihrer Leistung un ganz unbeteilıgt Gang ıhres Unter-gebende Landkarte der Wi irklichkeirt achzuzeichnen. nehmens. Der Kreis der Befragten 1St zZzWAar klein, allgemeine Schlüsse
WENIGER, Erich Das Korporationswesen als soziologisches erlauben. Aber siınd sehr charakteristische Antworten mitgeteıilt.
Problem. In Die Sammlung Jhg.7 Heftrt (Maärz TOYNBEE, Arnold Asıens Rückstoß, In Merkur JhgDE Heftft (März S. 201—209
Eın Nachwort ZU Beitrag Flitners ım gleichen eft. e1m Beachten der Historische Betrachtungen, die die Behauptung erhärten ollen, daß Asıensoziologischen Seıite T7e1 S1'  9 daß Flitner hohe Anforderungen stellt eigentlich zurückschlägt, wenn CpCH uns schlägt, und daß CS, wennund den Durchschnitt Studenten vernachlässigt. ıne ZzeWwi1sSse Irı- Jetzt erwacht, nicht ZU ersten Ma erwacht.vialıtät (Rıtus uSW.) gehört ZU)! studentischen Gemeinschaftsleben, wenn

dıe Formen VO:! alten ausgehend gewandelt werden sollen 50 wird
den katholischen Verbindungen das Festhalten Farbentragen VOTI- IRTON, Une de licenciements: Entente H“ CON-

geworfen. vergences In Revue de ’Action
241—244 populgire} Nr (Aprıil

Les etudiants. In Esprit Jhg. Nr 189 (April Seit dem März beobachtert die tranzösısche Arbeiterschaft M1T tiefem Mi4S-
Esprit hat eine Rundfrage den Studenten veranstaltet, die „charak- LIAauen sich häufende Entlassungen VO! Arbeitern, die sich 1m politischenteristischen Zü 6 ihrer sozialen und geif_tigeq Situation“ .tür Gegenwart un! oder gewerkschaftlichen Bereich den Unternehmern gegenüber „lästig“ Be-
Zukuntft CT ellen Wır werden die En u&te, weil s1e sehr aufschlußreich macht haben Es esteht der Verdacht, daß die Unternehmer die CN-
1St, ausführlich bes rechen. Das eft eNt alt terner eine Reihe von Aut- blickliche schwier: Lage der .'_\rbeil:eg_or_gqnisati_on_gn, die streikmüde un
tfzen über niversitätsproblem un die estudentische ewegung der finanziell erschöp sind, einer „Reinigung“ ihrer Betriebe Vo
Gegenwart, die für alle der Unıversität un Studententum interessier- erwünschten Elementen aAusnutzen. VOoOr den Fol

Politik.
BCH ei]ner solchen

ten Leser VO:  - Beéeurung iSt.

WOOD, Henry lavoratore In Vıta pensiero.Politisches und Sozıiales Leben Jhg (März 147— 153
Eın kritischer Bericht er die jährige Studienreise der Gesellschaft türCARPANO, Giuseppe. Marginalıta princıpio et1ico nella britisch-sowjetische Freundschaft, er die Gesprä MI1Tt SOWJet1s Ar-te0714 eCONOMULCA. In 1vista internazionale di sCcCIiENZE socıali. beitern beleuchtet un: dabei reichliches Materıal er die wıirkliche LageBd. 23 Nr (März/Aprıl 120— 138 des Arbeiters 1n der Sowjetunion ZULageE fördfrt.
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La Iglesia la Cuestiön Social, el Gran Drl en de Äm  e- fanden. Ite Kirchen wurden hiıerzu instandgesetzt. Aus Spartogras S  A

1Ca Latına. In entstanden Schnüre, Teppiche, Persertep iche‚_ Ööbel, die bis Deutschland
13

atıno-America Nr 37 /1V ]anugr un!| Schweden auf Ausstellungen W Er«—ı S1M

!.Äat_éinagxerikag Republiken sind Töchter der großen Französischen Revo- La semaıne de Drieres DOUT PUnit hretienne. In La Docu-
ut10N, heute die Rückzugsstellung des Weltliberalismus, der den herrschen-

r g den wirtschaftlichen und sozıalen Zuständen nı mehr gewachsen 1St. In mentatıion catholique. 3 Jhg Nr 1116 (9 Maäarz
tast er Hälfte dieser Staaten hat der Landmann äÜhnliche Lebensbedingun- 283—299

wıe der russische Bauer des Jahrhunder:ts. Nur dem katholischen
undament ist danken, daß der Kommunismus noch nır ends tr1um-

Es Ist bedauern, daß die Jährliche Oktayv, die dem Gebet um die Wieder-
phieren konnte. Das dem spanischen nachgebildete mexikanısche Sozjal- vereinıgung ım Glauben gew1idmet 1st, 1m katholischen Deutschland wenig
Institut Leo XII1I wıird mithelfen, Fachleute heranzubilden, die der bisher

betonte Resonanz hat. FEine Durchsicht der ıer vereinigten Außerungen
tigen sozıalen Aktion der Kartholiken Einsicht un Antrıeb verleihen verschiedenen Nationen, Bekenntnissen und Erfahrungen würde unsere

können. Seelsorger vielleicht veranlassen, der Sache mehr VWert beizumessen.

Cbronék des ö/eumeni.rcben Lebens
Cbroßik des léa’tßolixcben Lebens ASMUSSEN, Hans. Unantastbares Wort. In Deutsche Unıi-

ALVAREZ-MEIJIA, La Cultura de mMerıiCca la Tglesia. versiıtätszeıtung Jhg eft (22 Februar 5
In Latiıno-America 34/11L, egen die pathetische Predigt von BESLETN un die „Ieben_snalie“ VO:  g heute
Bei der gesamtamerikanıschen Kulturtagung 1n Mezxiko, dem A Kultur- WIrı die zukünftıge Predigt als eın an 1n der ähe des Liturgischen
parlament“ der Amerika, wur angesichts der krassen sozialen un! geschehendes Sprechen abgehoben, das n von aller Apologetik wesentlich
kulturellen Gegensätze, der 70 ıll Analphabeten un der ıll schul- irrational, et 1St.
pflichtiger Kınder ohne Fürsorge, die Mobilmachung aller positiven Krätte
dringend . gewünscht, VOLr allem die der ırche, wıs Nur VO!| winzigen BENZ, Ernst. Westöstliche Orthodoxie. In Frankfurter Hefte
Salvador abgelehnt wurde, bei Stimmenthaltung VO Mexiko un!' Honduras. Jhg. 7 eft (Februar 1952 S. 93— 100

Diıe Orthodoxie wıird als eıne der wenigen geistigen Größen dargestellt,PANIKER, Raimundo. (Ina consideraciön sobre Ias rTCUNL- die die politische Zerreißprobe bisher estand und 1e den politischen
Ge eNSsSatz West-Ost durch eine ın schwerer Geschichte rworbene GeNEes internacıonales de catolicos. In Arbor, Nr. durch besondere geistige und theologische Änstrengungen ber-Dezember S, 369—22371 brücken verstand.

Aut vielen internationalen Tagun gewann der bekannte Madrıder Priester
immer mehr Eindruck, da sıch häufi katholische Landesvertreter
begegnen, „deren Katholizismus Adjektivum 15 un! eintacher Fırnis eines NDT, Leonhard. Anmerkungen Zur Interpretation des

Römerbriefs. In Theologische Literaturzeıtung Nr (Febr.alschen überspitzten Nationalısmus“. Diese Mängel kamen AUS dem ONnto-
logischen Irrtum, der die vo Glaubenswahrheit der „Kommuniongemein- Sp. 75—80
schaftt“ nicht ertafßt. Der Kathol:k se] weder natiıonal noch international, ıne beraus geistvolle Rezension Werke er den Römerbriet desondern universal-öSkumenisch, und VO! Christen werde ZU Menschen Apostels Paulus, der ın seiner begrenzten historischen Wiırksamkeit gesehenund entfl!ich ZU!] Vaterlandsbewohner. wird. Dabei ergıbt sich die Feststellun daß schon 1m Jahre 95 VO.: einem

Paulinismus 1n der römischen Gemeın © nıchts mehr konstatieren 1St.
ROUQUETTE, Robert. Sıituation de Peglise derriere le
rideau du fer In Etudes Bd 273 Nr. (Aprıl 178 HAHN, VWılhelm. Reform des T’heolo zestudiums. In Mo-
Dıe Taktik des kommunistischen Kirchenka fes zeigt einen einheit- natsschrift für Pastoraltheologie (Aprı 129— 144
lichen Plan, dessen Prinzipien beschrieben weri Diıe Kirche verteidigt Diese Gemeinschaftsarbeit mit Dozent Hans-Heinriıch Wolf, Bethel;, be nN-
überhaupt. Nach menschlichem Ermessen hat der kommunistische Plan
ın diesem Kampf ıcht NUur iıhre eigenen, sondern die Rechte des Menschen

und fordert and
Notwendigkeit einer Retorm des evangelischen T heolo 1estu 1UM5$

Z
raktischer Vorschläge eine stärkere kir iche Aus-

Aussicht auf IIO. ann gäbe es nach Jahren 1n IsSteuro 4 eine Gene- richtung MI1t dem trü eitigen Erlernen VO) Erfahrungen während des
ratı]ıon, die dem ristentum völlig verschlossen und VO!] Re 1g1ösen ZANZ- Stu 1UMmMSs.
lich wäre.
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